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Verfahrensbeschreibung nach Ärt. 26 Abs. 3 Satz 1 BayDSG

Erstmalige Verfahrensbeschreibung Anderung der Verfahrensbeschreibung

ben

2. Zweck und der Erhebun Verarb oder Nu

3. Art der Daten

ressdatenbank für die Referate l/1

Hochschulkommunikation, Hochschulleitung und
Beratung & Service

Bezeichnung des Verfahrens

Business Contact Manager

Stand dieser Verfahrensbeschreibung

26.01.2017

Dienststelle bzw, Dienststellen, in denen das Verfahren eingesetzt wird (Abteilungen/Sachgebiete)

Referat l/1 Hochschulkommunikation, Hochschulleitung, Beratung & Service

Zweck Rechtsgrundlagen

- Zentrale Pflege einer Adressdatenbank
- Generieren von Verteilerlisten für Einladungen zu
Veranstaltungen (z . B. Hochschultag)
- Generieren von Verteilerlisten an Presse
- Ausführen von Marketingkampagnen (2.B. DireklMailing an
Schulen)

Lfd. Nr Bezeichnung der Daterr

r1

i2.
i3.
:4.

5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.

Adresstyp
Vollständiger Name
Position
Akademischer Grad
Speichern unter
Zugewiesen an
Aktiv
Untenehmensname
Firma
E-Mail
Anzeigen als
Webseitenadresse
Telefonnummern (geschäftlich, privat, Mobiltelefon)
Fax (geschätlich)
Adressen (geschäftlich)
Postanschrift
Anrede Anschrift
Zusatzanrede
Titel
AnredeBrief
AnredeBriefP
Bemerkungen
Quelle
lnitiiert von
Notizen
(weitere siehe Anlage)

x
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4. Kreis der Betroffenen

5. Art der zu übermittelnden Daten und deren

t

Ehemalige HKE, Ehrenmitglieder, Ehrensenatoren, Hochschulrat, Honorarprofessoren/innen, Kuratorium,
Abgeordnete, Politiker/innen, Behörden(-leiter/innen), Bürgermeister (Allgäu), Landräte (Allgäu), Stadtrat Kempten,
Förderkreis, Studentische Organisationen, AlumniVorstand, Deutschlandstipendium, Präsidenten/innen (Bayern),
Rektor-Präsidenten/innen (Bayern), IBH (Präsidenten/innen), Kanzler/innen (Bayern), Kinder-Uni, hs dual
Partner/innen, Career Service-Referenten/innen, Praxistage, Gesprächsforum Schule, Schulen, Presse,
Druckereien, Agentu ren, Fotografen/in nen, Spender, Sponsoren

Lfd. Nr.
von Ab-
schnitt 3

Empfänger und Aufgabe, zü deren
Erflillung die Daten übermittelt werden

Rechtsgrundlage der
Übermittlung

automatisiertes Ab-
rufiierfahren
(ialnein)

Anlass der Übermittlung

I

i-l-



6.

7. Verarbeitu s- und

8. Bei tenver : Auftr

ehener

Diese Verfahrensbeschreibung wurde erstellt von

Seite 3

in Drittländer

Eva Wüstum

(Name, Vorname)

1va Wiutuw
(Unterschrift)

für die Lösch der Daten oder für die Prüfun der Lösch

Personrb

\-

9.

Kempten,
26.01.2017

Datenschutzrechtliche Freigabe erteilt:

O(a.2,0/t+ Ce

Einmal jährlich Überprüfung, Aktualisierung und ggf. Löschung der Datensätze. Pflege und Aktualisierung der
Daten fortlaufend

itarbeiter/innen der Referate Hochschulkommunikation, Beratung und Service und der Hochschulleitung

-t-

Kempten,
Unterschrift
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Formularmaske Seite 2: ,,Details) (Teil 1)
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q- Formularmaske Seite 2: ,,Details) (Teil 2)
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Formularmaske Seite 3:,,Rückmeldung Veranstaltungen"
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Allgemeine Beschreibung der eingesetzten Datenverarbeitungsanlagen und der
technischen und organisatorischen Maßnahmen nach

Art.7 und 8 BayDSG

Erstmalige Beschreibung Anderung der Beschreibung

1. All emeine An ben

2.E Datenverarbeitu nla en und Pro ramme

3. Maßnahmen zur Sicherstellung der jederzeitigen Verfügbarkeit der
n Daten

,,

: L

Bezeichnung des Verfahrens Stand dieser Beschreibung

Business Contact Manager Adressdatenbank für K 26.O1.2017

Nähere Auskünfte erteilt Telefon

Eva Wüstum 0831 2523362

Bezeichnung (2. B. Server im PC -Netzwerk, Intranet bzw. Einzelplatzrechner) und Standort der Anlage

Einzelplatzrechner der Referate l/1 Hochschulkommunikation, Beratung & Service, Hochschulleitung, tl

Ei n gesetztes Betriebssystem

MS Windows 7

Eingesetzte Software (2. B. Standardsoftware, Datenbanken, spezielle für das freizugebende Verfahren
erworbene oder selbst erstellte Software)

MS Outlook, Business Contact Manager

f. !,jnfertigung von Sicherungskopien)

lm Rahmen der turnusmäßigen Sicherung des Verwaltungsnetzes.

{
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4. Maßnahmen, die sicherstellen, dass Daten nur von den Berechtigten geändert
oder cht werden können

5. Maßnahmen zur Sicherstellu d li rarbeiteten Daten

Erläuterung

Nach Art. 26 Abs. 3 Satz 1 BayDSG ist dem Antrag auf datenschutzrechtliche Freigabe eines auto-
matisierten Verfahrens neben der Verfahrensbeschreibung auch eine allgemeine Beschreibung der
eingesetzten Datenverarbeitungsanlagen und der technischen und organisatorischen Maßnahmen
nach Art. 7 und 8 BayDSG beizufügen. Dieser Vordruck ist daher ergänzend zum Vordruck ,,Ver-
fahrensbeschreibung nach Art. 26 Abs. 3 Satz 1 BayDSG" dem Freigabeantrag beizufügen. Die
Angaben auf diesem Vordruck werden nicht in das Verfahrensverzeichnis aufgenommen.

r
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(2. B. Schutzmaßnahmen für den Rechnerraum, Maßnahmen zur sicheren Aufbewahrung der Datenträger,
Festlegung der zur Eingabe oder Übermittlung berechtigten Personen, Zugriffskontrolle mittels Passwort,
Protokollierung von Eingaben, Erstellung von Richtlinien und Arbeitsanweisungen)

Server befindet sich im geschützten Netz der Verwaltungs-lT. Die Räume sind abgesichert. Am
Arbeitsplatz ist der Zugriff nur mit persönlichem Login (Hochschulkennung) möglich"

(2. B. Festlegung der zum Lesen berechtigten Personen, Absicherung gegen unbefugten Zugriff Dritter,
Sicherung der Vertraulichkeit beim Transport oder der Übermittlung von Daten)

Ein Transport und eine Übermittlung von Daten sind nicht relevant. Der Benutzerkreis ist beschränkt
die Referate l/1 Hochschulkommunikation, Hochschulleitung und Beratung & Service.

Benutzervenrualtung liegt bei der Venrualtungs-lT. Es wird eine Liste der Benutzer mit Zugriff auf
BCM von mir (Eva Wüstum) angelegt, regelmäßig aktualisiert und an die Venrualtungs-lT

Datum, Unterschrift

20.03.2017, Eva Wüstum


